
Umweltpreis 2020 
der Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz 
des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK) 
 

“KLIMASCHUTZ: Nicht warten - HANDELN!“  
 
KLIMASCHUTZ ist das große Thema unserer Zeit. Weitreichende Maßnahmen sind nötig, um die 
Erderwärmung zu begrenzen und die Auswirkungen eines sich verändernden Klimas zu bewältigen. 
 
Dabei ist jeder gefragt, denn neben der Lösung als gesamtgesellschaftliche Aufgabe zählt jede weitere 
Aktivität.  
 
Als öffentlich rechtliche Stiftung fördern wir im Auftrag der Landesregierung beispielsweise kleine Projekte 
im Bereich des Umwelt-, Ressourcen- und Klimaschutzes. Die von uns angebotenen ökologischen 
Freiwilligendienste bieten Raum und Zeit sich mit umweltpolitischen Themen auseinanderzusetzen und das 
eigene Handeln nachhaltig zu überdenken. Für unseren rund 2.000 Hektar großen Buchenbestand bei 
Blankenburg tragen wir nicht nur die Verantwortung als Nationales Naturerbe, wir sorgen mit seinem Erhalt 
für die Bindung von Treibhausgasen. 
 
Diese drei Beispiele aus dem Arbeitsalltag unserer Stiftung machen deutlich, dass KLIMASCHUTZ vielfältig 
ist, Maßnahmen aus den unterschiedlichsten Bereichen beinhalten kann und untrennbar mit Schutz unserer 
natürlichen Ressourcen verbunden ist. 
 
Wie wichtig dabei das HANDELN ist, lässt sich gut am Erdüberlastungstag ablesen. Die Organisation 
Global Footprint Network errechnet jährlich den Tag, an dem der Verbrauch an natürlichen Ressourcen die 
Kapazität zur Reproduktion überschreitet. In Deutschland wurde dieser kritische Punkt in 2019 bereits am 
03. Mai erreicht! 
 
Deshalb sind wir darauf gespannt zu erfahren, wo und wie, kleine und große Klimaschützer in Sachsen-
Anhalt unterwegs sind. 
 
Unter dem Motto „KLIMASCHUTZ: Nicht warten – HANDELN!“ suchen wir nach innovativen Ideen und 
beispielhaften Vorhaben, die das Ziel haben, unsere Ressourcen zu schützen, den Klimawandel zu 
begrenzen oder die Auswirkungen eines sich verändernden Klimas zu dämpfen. 
 
Themenschwerpunkte könnten sein: 

• Bildung   (umweltpädagogische Konzepte, Kampagnen, Wettbewerbe) 
• Nahrungsmittel  (Erzeugung bis Verbrauch) 
• Konsumverhalten  (Einsparen bis Wiederverwenden) 
• Energie   (Erzeugung bis Einsparung) 
• Boden/Wasser/Luft  (Vermeidung der Verschmutzung bis Verbesserung der Qualität) 
• Land    (von Entsiegelung bis Begrünung/Pflanzung) 
 
 
 
 
Der Stiftung ist die Wertschätzung von ehrenamtlicher Tätigkeit ein ganz besonderes Anliegen.  
Zahlreiche Aktivitäten im Naturschutz wären ohne den persönlichen Einsatz der vielen Ehrenamtlichen 
kaum denkbar. Deshalb werden jedes Jahr besonders engagierte Personen für die Auszeichnung mit dem 
Umwelt-Ehrenpreis gesucht! 

Die Auszeichnung ist Teil des Umweltpreiswettbewerbes. Die Auswahl erfolgt unabhängig vom aktuellen 
Motto. Im Rahmen der Festveranstaltung zur Umweltpreisverleihung werden die Preise übergeben. 
Vorschläge mit Informationen über die Person und eine kurze Erläuterung ihres besonderen Engagements 
können jederzeit schriftlich eingereicht werden.  



Mit dem Umweltpreis zeichnet die Stiftung vielfältige Aktivitäten im Rahmen des Umwelt-, Natur- und 
Klimaschutzes im Land Sachsen-Anhalt aus. Der Preis soll anerkennen und dazu beitragen, andere zum 
Mit- und Nachmachen zu motivieren. Die Ausschreibung erfolgt unter wechselnden Jahresthemen. 
 
Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen und juristischen Personen sowie allgemein zum Zweck der 
Durchführung der Maßnahme gebildete Zusammenschlüsse, Vereine, Verbände, Kirchen, 
Arbeitsgemeinschaften, Kindertagesstätten, Schülerinnen und Schüler aus allen Schulformen und 
Jahrgängen. 
 
Die Wettbewerber müssen einen Bezug zum Land Sachsen-Anhalt haben. Gleichzeitig ist sicherzustellen, 
dass die eingereichten Projekte und Vorhaben in Sachsen-Anhalt realisiert werden bzw. hier bereits 
umgesetzt worden sind. Es können Einzel- oder Gruppenarbeiten eingereicht werden.  
Ausgeschlossen sind Beiträge, die vorrangig im Rahmen geschäftlicher und gewerblicher Aktivitäten 
durchgeführt werden sowie Abschluss- oder Belegarbeiten. 

Für die Darstellung ist die eingestellte Formularvorlage aus dem Downloadbereich der Internetseite 
www.sunk-lsa.de zu verwenden bzw. der Beitrag muss analog der vorgegebenen Gliederung aus dem 
Formular erstellt werden.   

Die Einsendung des Wettbewerbsbeitrages muss per Post erfolgen.  
 
Bewertung 
Eine Jury bewertet die eingereichten Wettbewerbsbeiträge und ermittelt die Preisträger. Die Jury behält 
sich vor, Sonder- und Ehrenpreise zu vergeben. Die Entscheidung der Jury ist endgültig. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

Neben Urkunden und Sachpreisen steht für die Geldpreise eine Gesamtsumme von 9.000 EUR zur 
Verfügung. Die Preisgelder verstehen sich als Anerkennung für die erfolgreiche Teilnahme am Wettbewerb. 
Die Auszahlung erfolgt als Zuwendung ohne Gegenleistungen. Nachweise zur weiteren Verwendung 
müssen nicht vorgelegt werden. 
 
Letzter Abgabetermin für die Beiträge oder Vorschläge ist der 06.05.2020. 
 
Abschlussveranstaltung  
Die öffentliche Preisverleihung findet am 02.07.2020 im Landesbetrieb für Hochwasserschutz und 
Wasserwirtschaft in Magdeburg, Otto-von-Guericke-Str. 5, statt. 
 
Rücksendung 
Eingesandte Unterlagen können in der Geschäftsstelle der Stiftung abgeholt werden.  
Die Rücksendung erfolgt nur auf ausdrücklichen Wunsch und bis zu Portokosten in Höhe von 2,70 EUR. 
 
 
Rückfragen 
 
 

 
Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt 
 
Frau Hieckmann
  

Steubenallee 2 
39104 Magdeburg 

Tel.:  0391 556866-12  
Fax:  0391 556866-69 

E-Mail:  info@sunk-lsa.de 
Internet: www.sunk-lsa.de 

    
 
 
Den Umweltpreiswettbewerb unterstützen: 
 

 

   

 

 

 

 

 

 

  


